
 
 

 
 
 
COVES DEL SALNITRE (SALPETERHÖHLEN - COLLBATÓ) - KLOSTER 
 
 
0’ Parkplatz der Salpeterhöhlen. Nehmen Sie die Treppen zum Eingang der Höhle nach oben. 
Die Salpeterhöhlen, deren Galerien eine Länge von beinahe einem Kilometer besitzen, sind die 
größten Höhlen im Gebirgsmassiv des Montserrat.  
5’ Terrasse unter der Höhle. An dieser Terrasse unmittelbar vor dem Eingang zur Höhle 
beginnt ein Wanderweg, der mit einem Hinweisschild markiert ist und in Kurven nach unten 
führt. Am Fuß der Klippen angekommen verläuft er dann ebenerdig in östlicher Richtung. Es 
handelt sich hierbei um den Weg „Camí de les Feixades“, der durch alte, inzwischen jedoch 
aufgegebene Äcker führt.  
27’ Wegkreuzung. Auf der rechten Seite liegt der „Camí del Forat“, über den der Wanderweg 
GR 6 von Barcelona nach Montserrat verläuft. Die Route schlägt jetzt eine streng nördliche 
Richtung ein, um nach einem großen Felsen im Zickzack am Rand einer Trockensteinwand nach 
oben anzusteigen, die sich an anderen Teilstücken der Strecke wiederholt. Es handelt sich 
hierbei um die unter dem Namen „Les Girades“ bekannten Kurven.  
38’ Torrent de la Bellasona. Nach Überquerung der Schlucht führt der Weg weiter nach oben.  
49’ Kurve nach einer kleinen Bergkette, von der aus der Beginn des Wasserlaufs „Torrent de la 
Bellason“ und weiter rechts die Bergkette des Cap de les Canals mit dem Orella de Llebre zu 
sehen ist.  
60’ Coll de la Serra Llarga. Wegkreuzung unmittelbar nach dem Pass, an der ein Hinweisschild 
die Langstrecken-Wanderrouten (GR) markiert. Aufgrund des Wegsteins in Form eines Felsens 
mit einem alten Eisenstab in der Mitte des Passes ist dieser auch unter dem Namen „Coll de la 
Fita“ (Pass des Wegmarkierers) bekannt. Linkst stößt der Weg von Sant Miquel hinzu. Der 
Wanderweg führt geradeaus in Richtung Norden weiter und folgt den Umrissen der Senken, 
die bis ins Tal des Llobregat hinab führen.  
69’ Geländer an einem stufigen Teilstück des Wegs mit Stufen. Nach einer kurzen Strecke 
verläuft der Weg entlang des Fundaments der Stützmauer des Gebäudes der Heiligen Grotte.  
74’ Camí del Rosari. Der Wanderweg stößt direkt auf das vierte glorreiche Geheimnis, das der 
Aufnahme der Muttergottes in den Himmel gewidmet ist. Auf der linken Seite trifft man nach 
einer Minute auf die Heilige Grotte. Folgen Sie dem zementierten Weg mit breiten 
Treppenstufen nach rechts, der in einer steil ansteigenden Wegstrecke parallel zu den Gleisen 
der Zahnradbahn auf der rechten Seite verläuft. Gehen Sie links an der oberen Seilbahnstation 
vorbei. Über eine Treppe neben der Zahnradbahnstation gelangen Sie zum Platz des Kreuzes 
(Plaça de la Creu).  
98’ Wallfahrtsstätte. 
 


